




D

1

WallPerfect Flexio 990

HERZLICHEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN
Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb dieses Markenproduktes von Wagner und sind 
überzeugt, dass es Ihnen viel Freude bereiten wird. 					      
Bitte lesen Sie vor Inbetriebnahme die Bedienungsanleitung genau durch und 
beachten Sie die Sicherheitshinweise. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bitte 
sorgfältig auf und legen Sie sie dem Produkt bei, falls Sie es einmal weitergeben sollten. 
Für Fragen, Anregungen und Wünsche stehen wir Ihnen gerne unter der auf der Rückseite 
angegebenen Rufnummer oder der Internetseite www.wagner-group.com/service zur 
Verfügung. 
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1. Erklärung der verwendeten Symbole
Dieses Symbol weist auf eine potenzielle Gefahr für Sie bzw. das 
Gerät hin. Unter diesem Symbol �nden Sie wichtige Informationen, 
wie Sie Verletzungen und Schäden am Gerät vermeiden.

Gefahr eines elektrischen Schlages

i
Kennzeichnet Anwendungstipps und andere besonders nützliche 
Hinweise.

Mit diesem Symbol gekennzeichnete Geräte und Zubehöre 
sind für die Verarbeitung von dick�üssigen Materialien wie z.B. 
Innenwandfarben (Dispersionen und Latexfarben) geeignet. 
Trägt ein Material dieses Logo, ist es für die Verwendung mit dem 
entsprechenden Gerät besonders gut geeignet.
Mit diesem Symbol gekennzeichnete Geräte und Zubehöre sind 
für die Verarbeitung von dünn�üssigen Materialien wie z.B. Lacke, 
Lasuren und speziell darauf eingestellte Wandfarben geeignet. 
Trägt ein Material dieses Logo ist es für die Verwendung mit dem 
entsprechenden Gerät besonders gut geeignet.

2. Allgemeine Sicherheitshinweise
Achtung!	 Sämtliche Anweisungen sind zu lesen. Fehler bei der Einhaltung der nachstehend 

aufgeführten Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen. Der nachfolgend verwendete Begri� 
�Elektrowerkzeug� bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit 
Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder 
unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht in explosionsgefährdeter Umgebung, 
in der sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube be�nden. 
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe entzünden 
können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während der Benutzung des 
Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Gerät 
verlieren.
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2. Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Gerätes muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker 
gemeinsam mit schutzgeerdeten Geräten. Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober�ächen, wie von Rohren, 
Heizungen, Herden und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie das Gerät von Regen oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in 
ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Gerät zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel 
fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen.
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie 
nur Verlängerungskabel, die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die 
Anwendung eines für den Außenbereich geeigneten Verlängerungskabels verringert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Gerätes in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines 
Fehlerstromschutzschalters verhindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit 
Vernunft an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie das Gerät 
nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Ein�uss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Gerätes kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer eine Schutzbrille. 
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie 
sich, dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die 
Stromversorgung anschließen, es aufnehmen oder tragen.  Wenn Sie beim 
Tragen des Geräts den Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen führen.
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d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das 
Gerät einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil be�ndet, kann zu Verletzungen führen. 

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen Sie für einen sicheren 
Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das 
Gerät in unerwarteten Situationen besser kontrollieren. 

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder 
Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich 
bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden.

g) Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen 
mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 
Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt 
oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden 
und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit 
dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt werden.

4. Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. 

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein 
Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und 
muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, bevor Sie Geräteeinstellungen 
vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät weglegen. Diese 
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Geräts. 

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf. Lassen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die mit 
diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen haben. 
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt 
werden.

e) P�egen Sie das Gerät mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche 
Geräteteile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die Funktion des Gerätes 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
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Elektrowerkzeugen.

f)  Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatzwerkzeuge 
usw.entsprechend diesen Anweisungen und so, wie es für diesen 
speziellen Gerätetyp vorgeschrieben ist. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von 
Elektrowerkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

5. Service

a) Lassen Sie Ihr Gerät nur von quali�ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Geräts erhalten bleibt.

b) Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss 
sie durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich 
quali�zierte Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu vermeiden.

3. Sicherheitshinweise für Farbauftragsgeräte
�	Achtung! Atemschutz tragen: Farbnebel und Lösungsmitteldämpfe sind gesundheits-

schädlich. Nur in gut belüfteten Räumen oder bei künstlicher Belüftung arbeiten. 
Das Tragen von Arbeitskleidung, Schutzbrille, Gehörschutz und Handschuhen wird 
empfohlen.

ACHTUNG VERLETZUNGSGEFAHR!
Niemals die Pistole auf sich, Personen oder Tiere richten.

Nicht auf das Grundgerät sprühen!

Steckdosen und Schalter unbedingt abkleben.  
Gefahr eines elektrischen Schlages durch eindringendes Sprühmaterial!

Achtung! Gerät niemals mit beschädigter oder fehlender Düsendichtung 
betreiben. Bei fehlender oder beschädigter Düsendichtung kann 
Flüssigkeit in das Gerät eindringen und dadurch das Risiko eines 
elektrischen Schlages erhöhen.					      
Überprüfen Sie die Düsendichtung vor jeder Benutzung.

�	Die Spritzpistolen dürfen nicht zum Sprühen brennbarer Sto�e verwendet werden. 
�	Die Spritzpistolen dürfen nicht mit brennbaren Lösungsmitteln gereinigt werden.
�	Achten Sie auf die Gefahren die von dem versprühten Sto� ausgehen können und 

beachten Sie ebenfalls die Aufschriften auf den Behältern oder die vom Hersteller des 
Sto�es angegebenen Hinweise.

�	Versprühen Sie keinerlei Sto�e von denen Sie die Gefährlichkeit nicht kennen.
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Stecken Sie in die Steckverbindung am Materialschlauch (Abb. 1, 8c) nur 
den Netzstecker der Turbineneinheit ein. Andere Elektrogeräte dürfen 
nicht an die Flexio 990 angeschlossen und betrieben werden.

�	In Betriebsstätten, die unter die Explosionsschutz-Verordnung fallen, dürfen die 
Spritzpistolen nicht benutzt werden.

�	Um Explosionsgefahr bei Spritzarbeiten zu vermeiden, muss für eine gute natürliche 
oder künstliche Lüftung gesorgt werden.

�	Beim Spritzen dürfen in der Umgebung keine Zündquellen vorhanden sein, wie 
z. B. o�enes Feuer, Rauchen von Zigaretten, Funken, glühende Drähte und heiße 
Ober�ächen.

�	Beim Arbeiten mit dem Gerät Flexio 990 in Räumen wie auch im Freien darauf achten, 
dass keine Lösemitteldämpfe vom Gerät angesaugt werden. 

�	Die Spritzpistole ist kein Spielzeug. Lassen Sie deswegen Kinder nicht mit der 
Spritzpistole hantieren oder spielen.

�	Vor allen Arbeiten an der Spritzpistole den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
�	Decken Sie nicht zu spritzende Flächen ab. Beachten Sie beim Arbeiten, dass z. B. 

durch Wind, Farbnebel über größere Distanzen verfrachtet werden kann und dadurch 
Schäden verursacht werden können.

�	Ö�nen Sie das Gerät nie selbst um Reparaturen im elektrischen Bereich auszuführen!
�	Vermeiden Sie Beschädigungen des Materialschlauches. Den Schlauch nicht 

überfahren oder knicken sowie vor scharfen Gegenständen und Kanten schützen.
�	Entfernen Sie den Materialschlauch nie, solange er unter Druck steht. Gerät immer 

zuerst ausschalten und Druck durch Ziehen des Abzugsbügels entlasten.
Mit original WAGNER Zubehör und Ersatzteilen haben Sie die Gewähr, dass alle 
Sicherheitsvorschriften erfüllt sind.

4. Lieferumfang
Lieferumfang (Abb. 1)

1 Grundgerät Flexio 990 2 Ein- / Ausschalter
3 Höhenverstellbare Farbeimerbefestigung 4 Ansaugschlauch (a) mit Filter (b)
5 Netzstecker Grundgerät 6 Turbineneinheit (a) mit 

Luftmengenregler (b) und 
Luft�lterfach (c)

7 Direct Feed Sprühaufsatz (a) 
mit Sprühstrahleinstellung (b), 
Materialmengenregler (c) und 
Abzugsbügel (d)

8 Materialschlauch (a) 
mit Stromkabel (b) und 
Steckverbindung (c)

9 Gürtelhalter 10 Reinigungsbürste
11 Rührstab 12 PerfectSpray 800 Sprühaufsatz
13 Übungsposter (ohne Abb.) 14 Ersatzdüsendichtung für Sprühauf-

satz und Druckminderer (ohne Abb.)
15 Ersatzluft�lter (ohne Abb.) 16 Gleitfett (ohne Abb.)



D

7

WallPerfect Flexio 990

7a 7b

7c

8a

8b

8c

1

�

7d

6a 6b

6c

4a

4b

2

3

5

9 10 1211

5. Anwendungsbereich
Mit der Flexio 990 kann eine Vielzahl von Beschichtungssto�en verarbeitet werden. 
Abhängig vom Beschichtungssto� muss ein anderer Sprühaufsatz verwendet werden: 
Beschichtungsto� Zu verwendendes Auftragswerkzeug
Wasserlösliche Innenwandfarbe  
(Dispersionen und Latexfarbe)

Sprühaufsatz DirectFeed

Lösemittelhaltige und wasserverdünnbare 
Lackfarben, Lasuren, Grundierungen, 
2-Komponenten Lacke, Klarlacke, Kraftfahrzeug-
Decklacke, Beizen und Holzschutzmittel	  
Alle Beschichtungssto�e mit rotem Perfect 
Spray Logo

Sprühaufsatz Perfect Spray
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6. Verarbeitbare Beschichtungssto�e
Wasserlösliche Innenwandfarbe (Dispersionen und Latexfarbe)  
Lösemittelhaltige und wasserverdünnbare Lackfarben, Lasuren, Grundierungen, 
2-Komponenten Lacke, Klarlacke, Kraftfahrzeug-Decklacke, Beizen und 
Holzschutzmittel
Achtung! Lösemittelhaltige Materialien niemals mit dem Ansaugsystem direkt 
ansaugen. Pumpe und Schläuche sind nicht lösemittelbeständig und können 
beschädigt werden.

7. Nichtverarbeitbare Beschichtungssto�e
Materialien die stark schmirgelnde Bestandteile enthalten, Fassadenfarbe, Laugen und 
säurehaltige Beschichtungssto�e. Brennbare Beschichtungssto�e.

Folgende Materialien lassen sich nur mit optionalem Zubehör 
verarbeiten.
Feinputz (maximale Korngröße 1 mm, TexPerfect Sprühaufsatz, Art. No. 2340 846) 
Lösemittelhaltige Wandfarben (WallPerfect I-Spray Sprühaufsatz, Art. Nr. 2321 896)

8. Vorbereitung des Arbeitsplatzes
Steckdosen und Schalter unbedingt abkleben. Gefahr eines 
elektrischen Schlages durch eindringendes Sprühmaterial! 
Decken Sie alle nicht zu sprühende Flächen und Objekte ab, bzw. 
entfernen Sie diese aus dem Arbeitsbereich. Für Schäden durch 
Farbnebel (Overspray) wird keine Haftung übernommen.
Silikatfarbe verätzt bei Kontakt Glas- und Keramik�ächen! Alle 
entsprechenden Ober�ächen müssen daher unbedingt komplett 
abgedeckt werden.

i
Achten Sie auf die Qualität des verwendeten Abklebebandes. 
Verwenden Sie auf Tapeten und gestrichenen Untergründen kein zu stark 
haftendes Klebeband, um Beschädigungen beim Entfernen zu vermeiden. 
Entfernen Sie Klebebänder langsam und gleichmäßig; keinesfalls ruckartig. 
Lassen Sie Flächen nur so lange wie nötig abgeklebt, um mögliche 
Rückstände beim Entfernen zu minimieren. 
Beachten Sie auch die Hinweise des Klebebandherstellers.
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9. Vorbereitung des Beschichtungsto�es
Rühren Sie das Material im Originalbehälter gründlich auf. Bei Innenwandfarbe emp�ehlt 
sich hierfür ein Rührwerk. 

i Die Flexio 990 wurde entwickelt, um alle handelsüblichen Farben unverdünnt 
verarbeiten zu können. Bei glatten Untergründen und besonders 
dick�üssigen, gelartigen Farben sollte 10% verdünnt werden. Auch bei 
zu grober Zerstäubung oder einer, selbst bei maximaler Einstellung, zu geringen 
Fördermenge kann eine Verdünnung notwendig sein.			    
Detaillierte Informationen zu den einzelnen Materialien und die 
maximal zulässige Verdünnung finden Sie auf dem technischen 
Datenblatt des Materialherstellers (z.B. im Internet erhältlich). 
Außerdem bietet unsere Internetdatenbank Wagner Spray Guide 
Verarbeitungshinweise zu einer Vielzahl von Materialien, die von unseren 
Experten getestet worden sind: www.sprayguide.wagner-group.com 

i
Sprühmaterial mit mindestens 
Zimmertemperatur führt zu einem 
besseren Sprühergebnis. 

10. �Inbetriebnahme
�	Gerät nur auf ebener und sauberer Fläche 

abstellen. 
�	Vor Anschluss an das Stromnetz darauf 

achten, dass die Netzspannung mit 
der Angabe auf dem Leistungsschild 
übereinstimmt.

�	Ansaugschlauch (Abb. 2, 1) aus dem Halter 
nehmen.

�	Gelben Gri� (Abb. 2, 2) vom Gerät wegziehen 
und nach oben aushängen. 

�	Materialschlauch (Abb. 2, 3) und Netzkabel 
vom Gerät nehmen.

�	Den Gri� in das Fach am Gerät schieben. 
(Abb. 3)

�
1

2

3

�
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�

6

�

5

�	Schwarzen Bügel (Abb. 4, 4) nach oben 
klappen und Sprühpistole vom Gerät 
nehmen.

�	Materialschlauch komplett abwickeln.

i
Die folgenden Schritte sind nur 
notwendig, falls Sie Material direkt 
aus dem Farbeimer ansaugen 
möchten. Lesen Sie bitte in Kapitel 
11 weiter, falls Sie den PerfectSpray 
Sprühaufsatz verwenden möchten.

�	Höhenverstellbare Farbeimerbefestigung 
(Abb. 5, 5) seitlich halten und nach oben 
ziehen. 

�	Farbeimer so auf den Absatz (Abb. 6, 6) 
stellen, dass sich der Henkel des Farbeimers 
zwischen den beiden Halterungen be�ndet.

Wichtig. Der Henkel des Farbeimers 
muss zwischen den beiden 
Halterungen sein. Ansonsten kann 
der Farbeimer beim Transport durch 
das Gewicht der Flexio 990 kippen 
und Farbe auslaufen. 

�	Höhenverstellbare Farbeimerbefestigung 
(Abb. 7, 5) nach unten schieben, um den 
Farbeimer festzuklemmen. 

4�
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i
Wichtig: Gerät nur mit eingesetzter 
Filterscheibe (Abb. 5, A) betreiben. 
Ansonsten kann sich der 
Ansaug�lter während es Betriebes 
am Boden des Farbeimers 
festsaugen.

�	Ansaugschlauch (Abb. 8, 1) in der Halterung 
befestigen und auf den Boden des 
Farbeimers schieben.

i
Achten Sie darauf, dass immer 
genug Material im Farbeimer ist. 
Saugt die Pumpe Luft an, kann das 
Material stoßweise an der Pistole 
austreten und Flecken an der Wand 
bilden.  
Tipp: Steht der Farbeimer leicht 
schräg, kann der Inhalt komplett 
aufgesaugt werden. Schieben Sie 
deshalb einen kleinen Gegenstand 
unter den Farbeimer.

�	Netzstecker einstecken.
�	Gerät mit Ein- / Ausschalter (Abb. 9, 7) 

einschalten (Position I).
�	Sprühpistole auf ein Stück Karton richten 

und Abzugsbügel so lange gedrückt halten, 
bis die Luft aus dem Materialschlauch 
gepumpt ist und das Material gleichmäßig 
versprüht wird (je nach Farbe kann dies bis 
zu 1 Minute dauern). 

i
Sollte das Material nicht oder nur 
in Schüben gefördert werden, 
ist das Material zu dickflüssig 
und der Materialschlauch 
dadurch verstopft. Lesen sie bitte 
Kapitel 22, um das Gerät wieder 
betriebsbereit zu machen.

�
1

�
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11. �Benutzung des Perfect 
Spray Sprühaufsatzes und 
anderer Sprühaufsätze 
(Zubehör)

i Zum Betrieb des PerfectSpray 
800 Sprühaufsatzes wird nur die 
Turbineneinheit benötigt.

Mit Farbe befüllten Sprühaufsatz 
nicht auf die Seite legen.

�	DirectFeed Sprühaufsatz (Abb. 10, 1) und 
Turbineneinheit (2) von einander trennen.

�	Netzkabel der Turbineneinheit aus der 
Steckverbindung am Materialschlauch 
ausstecken.

�	Netzkabel der Turbineneinheit komplett vom 
Materialschlauch trennen. 

�	PerfectSpray Sprühaufsatz (Abb. 10, 3) mit 
Turbineneinheit (2) verbinden.

�	Netzstecker der Turbineneinheit in 
Steckdose einstecken.

i Stecken Sie die Turbineneinheit 
immer in eine separate Steckdose 
ein, wenn Sie mit dem PerfectSpray  
Sprühaufsatz arbeiten. Wird die 
Turbineneinheit am Materialschlauch 
eingesteckt, läuft die Pumpe 
unnötigerweise mit, was zu erhöhten 
Verschleiß und Energieverbauch 
führt.

i Alle weiteren Informationen zum 
Sprühaufsatz finden Sie in der 
beiliegenden PerfectSpray 800 
Bedienungsanleitung. Lesen Sie 
bitte zusätzlich auch die Information 
zur Luftmengeneinstellung und 
Spritztechnik in Kapitel 14 und 17. 

3
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12. �Gürtelhalter

i
Am Gürtelhalter kann der Material-
schlauch befestigt werden, um ein 
leichteres Arbeiten zu ermöglichen. 
Außerdem kann die Sprühpistole 
bei Arbeitspausen bequem 
eingehängt werden.

�	Befestigen Sie den Gürtelhalter am Gürtel 
oder an der Hose. (Abb. 11).

�	Hängen Sie das Stromkabel (Abb. 12, 1) am 
Materialschlauch in den Gürtelhalter.

�	Hängen Sie bei Bedarf die Sprühpistole 
mit der Aufhängung (Abb. 13, 2) in den 
Gürtelhalter.
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